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Einladung 
 

zum Tag des Gedenkens 
 an die Opfer des Nationalsozialismus am 27. Januar  

 
 
Der Gedenktag wurde 1996 anlässlich des Jahrestages der Befreiung des KZ 
Auschwitz-Birkenau offiziell vom damaligen Bundespräsidenten Roman Herzog zum 
Nationalen Gedenktag in Deutschland erklärt.  
 
Am 1.11.2005 wurde mit UN-Resolution 60/7 der Tag als “International Day of 
Commemoration in memory of the victims of the Holocaust” von den Vereinten 
Nationen weltweit etabliert. Mit einem bemerkenswerten Programm zur künftigen 
Vorbeugung. Könnte seit dem 7.10.23 aktueller nicht sein. 
 
Seit 1996 findet im Oberbergischen Kreis in Nümbrecht jedes Jahr zum 27. Januar 
eine Gedenkveranstaltung statt, die vom Freundeskreis Nümbrecht-Mateh Yehuda 
und der Gemeinde Nümbrecht gestaltet wird.  
 
Besonderer Ehrengast ist in diesem Jahr Frau Ruth Schulhof-Walter, und 
Vorsitzende des Vereins „Jüdisches Leben in Europa e.V.“.  
Ruth Schulhof-Walter ist in Israel als Tochter von Holocaust Überlebenden geboren. 
Sie ist aktives Mitglied der Synagogengemeinde Köln. 
 
Ebenso geladen sind die Schüler der Gesamtschule Waldbröl, die für ihr Projekt 
„Von Mäusen und Katzen – Antisemitismus in und um Waldbröl“ mit dem Projektpreis 
„Demokratie Handeln“ 2023 ausgezeichnet wurden, eingeladen.  
 
Die Veranstaltung wird musikalisch begleitet von Professor Igor Epstein, 
zusammen mit Schülern des Hollenberg Gymnasiums Waldbröl.  
 
 

Wir laden Sie herzlich ein zur Gedenk-Veranstaltung 
 

am Samstag, dem 27. Januar 2024, 18 Uhr 
 

im Foyer des Rathauses Nümbrecht 
 
 
 

Marion Reinecke 


